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„Was ich dort gelebt, genossen,
Was mir all dorther entsprossen,
Welche Freude, welche Kenntnis,
Wär ein allzulang Geständnis.“

Mit diesen Worten beschrieb Johann 
Wolfgang von Goethe einst Karlsbad 
und noch heute sind die Besucher 
des Böhmischen Bäderdreiecks be-
geistert von der Region. 

Die Hektik des Alltags, der Lärm 
der Großstädte, alles scheint bei ei-
nem Urlaub im tschechischen Wes-
ten plötzlich ganz weit weg. Viele 
Gäste kommen natürlich zum Kuren 
in die drei alten Kaiserbäder. Gera-
de in den letzten Jahren sind es aber 
zunehmend auch Touristen, die sich 
für das Bäderdreieck interessieren. 
Kein Wunder, denn schließlich wir-
ken Franzensbad, Karlsbad und Ma-
rienbad wie aus der Zeit gefallen und 
scheinen noch immer genau so zu 
sein wie zu Goethes Zeiten. 

Es ist die Kombination aus präch-
tiger Architektur, sauberer Luft, hei-
ßen Quellen und der unberührten 
Natur am Rande des Böhmer- und 
des Kaiserwalds, die die drei Städ-
te so besonders macht. Neben den 
klassischen Sehenswürdigkeiten 
wie hübschen Innenstädten und der 
einzigartigen Natur hat das Bäder-
dreieck aber noch weit mehr zu bie-
ten und ist längst kein angestaubtes 
Freilichtmuseum. 

In diesem Buch möchte ich Ihnen 
diese besondere Region vorstellen, 
die mich seit meiner ersten Reise fas-
ziniert, und Ihnen dabei auch unge-
wöhnliche und überraschende Orte 
vorstellen. 

Vítejte v Českém Lázeňskem Tro-
júhelníku – Willkommen im Böhmi-
schen Bäderdreieck! 

Der Autor

Markus Bingel stammt aus Freiburg 
im Breisgau. Während seines Ge-
schichts- und Soziologiestudiums 
verbrachte er mehrere Auslandsse-
mester in Russland, der Ukraine und 
Polen, seitdem arbeitet er als Lek-
tor, Autor und Übersetzer. Tschechi-
en lernte er noch zu Schulzeiten wäh-
rend einer Studienreise nach Prag 
kennen, seitdem hat er das Land 
mehrmals bereist und ist besonders 
von der Gastfreundschaft der Men-
schen immer wieder aufs Neue ange-
tan. Auch privat reist er gern in das 
Böhmische Bäderdreieick, an dem er 
die wundervolle Landschaft, die vie-
len Erholungsmöglichkeiten und die 
lebendige Geschichte schätzt.

Im Reise Know-How Verlag sind von 
Markus Bingel der Sprachführer Pol-
nisch Slang sowie Reiseführer zu 
Warschau, Sankt Petersburg, Posen, 
Lemberg, Zagreb, Bonn, Ulm, Jerusa-
lem, Mykonos, Masuren, Malta, Elba, 
Genua und Kos erschienen.
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6 Auf Städtetrip durchs Bäderdreieck

Es gibt zwei Arten, das Bäderdreieck 
zu besuchen: als Kurgast oder als 
Tourist. Im Krankheitsfall wird meist 
eine Kur von drei Wochen angeord-
net, die an einem Ort stattfindet bzw. 
zwei Wochen an einem Ort und eine 
einwöchige Nachkur beinhaltet, die 
dann möglicherweise in einer ande-
ren Stadt erfolgt. Durch die räumli-
che Nähe zueinander bietet es sich 
an, bei einem Kuraufenthalt die an-
deren beiden Orte jeweils im Rahmen 
eines Tagesausflugs zu besuchen. 
Viele Hotels organisieren solche Aus-
flüge, man kann sie aber auch indivi-
duell vornehmen.

Touristen können sich ihre Reise-
route natürlich individuell zusammen-
stellen. Es bietet sich an, die Reise 
entweder in Franzensbad/Eger oder 
Karlsbad zu starten und Marienbad 
als mittlere Station zu nutzen, so ist 
man am wenigsten unterwegs. Fran-
zensbad, Eger und Marienbad sind 
nicht sonderlich groß, ein Tag sollte 
daher jeweils problemlos ausreichen, 
um die interessantesten Sehenswür-

digkeiten der Orte zu besichtigen. 
Karlsbad verfügt dagegen über ein 
größeres touristisch interessantes 
Zentrum, für das man sich zwei Tage 
Zeit nehmen sollte.

Wer Ausflüge ins Umland machen 
möchte, findet am Ende der jeweiligen 
Ortskapitel einige Tipps, die den Auf-
enthalt in den jeweiligen Städten um 
bis zu einem Tag verlängern können. 
Insgesamt kann man das Bäderdrei-
eck also ganz in Ruhe innerhalb einer 
Woche erkunden, wenn man sich auf 
die wichtigsten Orte beschränkt.

Für die 35 km von Franzensbad 
nach Marienbad benötigt man mit 
dem Auto auf der Route 21 rund 
eine halbe Stunde. Von Franzensbad 
nach Karlsbad sind es auf der Auto-
bahn E48 ebenfalls rund 30 Minu-
ten (knapp 50 km). Lediglich für die 
Strecke von Marienbad nach Karls-
bad und umgekehrt benötigt man mit 
rund 45 bis 50 Minuten Fahrtzeit et-
was länger. Man kann hier entweder 
über die Route 21 und die Autobahn 
E48 fahren oder nimmt die Routen 

Auf Städtetrip durchs Bäderdreieck
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20 und 230. Eger und Franzensbad 
sind nur einen Steinwurf voneinander 
entfernt, für die Fahrt benötigt man je 
nach Verkehrslage 5 bis 10 Minuten.

Langwieriger gestaltet sich die 
Fahrt mit dem Zug. Von Karlsbad 
nach Marienbad benötigt man knapp 
anderthalb Stunden, von Karlsbad 
nach Franzensbad ist man eine Stun-
de unterwegs (mit Umstieg in Eger), 
lediglich die Verbindung von Fran-
zensbad nach Marienbad ist unkom-
pliziert (entweder 25 Min. Fahrtzeit 
mit dem IC oder 40 Minuten mit Um-
stieg in Eger). Statt Fernverkehrszüge 
über die Deutsche Bahn zu buchen, 
sollte man schon bei der Anreise auf 
die deutschsprachige Buchungssei-
te der Tschechischen Eisenbahn zu-
rückgreifen (www.cd.cz). Die Tickets 
sind hier nicht nur oft deutlich günsti-
ger, man unterliegt auch meist keiner 
Zugbindung. Unter Umständen gibt 
es im Rahmen der Super-Sparpreis-
Europa-Aktionen der Deutschen Bahn 
aber vergleichbare Preise. Wer in 
Sachsen, Thüringen oder Bayern lebt, 
kann auch auf die günstigen Regio-
naltickets zurückgreifen (s. rechts).

Eine Alternative ist eine Fahrt mit 
dem Bus. Die staatliche Busgesell-
schaft IDOS (www.idos.cz) bietet 
günstige Tickets an und die Fahrtzeit 
von Eger nach Marienbad beträgt bei-
spielsweise nur knapp 45 Min. Eine 
Fahrt von Marienbad nach Karlsbad 
wird allerdings nicht empfohlen, da 
sie umständlich und nicht günstiger 
als eine Zugfahrt ist. Alle in diesem 
Buch beschriebenen Städte sind an 
das Busnetz angeschlossen.

Willkommen  
im Bäderdreieck
Das auch als Westböhmisches, 
Tschechisches oder Egerländer Bä-
derdreieck bekannte Gebiet südlich 
von Sachsen und östlich von Bayern 
umfasst die drei Orte Karlsbad (Kar-
lovy Vary), Franzensbad (Františkovy 
Lázně) und Marienbad (Mariánské 
Lázně). Sie sind Teil des Karlovarský 
kraj („Karlsbader Region“), einer der 
14 höchsten tschechischen Verwal-
tungseinheiten. Während Karlsbad 
dem gleichnamigen Bezirk angehört 
und mit rund 50.000 Einwohnern die 
größte Stadt der Region ist, sind Ma-
rienbad (12.800 Einwohnern) und 

j Herzlich willkommen in Karlsbad 
(s. S. 15), der größten Stadt des 
Bäderdreiecks (hier die Brücke  
am Sprudel ⑤ über die Teplá)

MEIN TIPP  
Anreise mit Regionaltickets
Personen mit Wohnsitz in Sachsen, 
Thüringen oder Bayern können das 
Bäderdreieck auf sehr günstige Weise 
erkunden. Das Bayern-Böhmen-Ticket 
der Deutschen Bahn gilt einen Tag 
und kostet derzeit 28 €/Person, bei 
jedem weiteren Mitfahrer reduziert 
sich der Preis erheblich. Abgedeckt 
werden weite Teile Westtschechiens, 
man gelangt sogar bis Pilsen, Budweis 
oder Reichenberg – allerdings nur mit 
Regionalzügen. Noch günstiger ist das 
Egronet-Ticket, das Bayern, Thüringen, 
Sachsen und Nordböhmen einschließt 
und pro Person 24 € kostet, jeder wei-
tere Mitfahrer zahlt 8 €. Allerdings 
erlaubt auch dieses Ticket nur Fahrten 
in Nahverkehrszügen.

Fernverkehrszüge deckt das Sach-
sen-Böhmen-Ticket ab, das für 26,50 € 
(jeder weitere Fahrgast 7 €) erhältlich 
ist. Nutzen zwei Personen diese Fahr-
karte, so können Kinder einer der bei-
den Personen kostenlos mitfahren.

http://www.cd.cz
http://www.idos.cz
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Franzensbad (5000 Einwohnern) 
deutlich kleiner und unterstehen dem 
Bezirk Eger (Cheb), dessen gleichna-
mige Bezirkshauptstadt etwas mehr 
als 32.000 Einwohner hat.

Historisch gesehen sind die drei 
Städte des Bäderdreiecks Teil des 
ehemaligen Königreichs Böhmen 
mit seiner Hauptstadt Prag, das ge-
meinsam mit dem tschechischen Teil 
Schlesiens und Mähren das heutige 
tschechische Staatsgebiet umfasst. 
Die seit Jahrhunderten als Erholungs-
gebiet beliebte Region war lange 
deutsch geprägt, Tschechen mach-
ten in den meisten Orten nur eine 
Minderheit aus. Seit dem Ende des 
Zweiten Weltkriegs und der Vertrei-
bung der deutschen Bevölkerung le-
ben hier nun mehrheitlich Tschechen. 
Spätestens seit der Wende sind die 
Beziehungen im vereinigten Europa 
exzellent und werden von beiden Sei-
ten liebevoll gepflegt.

Landschaftlich ist die Region unge-
mein reizvoll. Das liegt zum einen an 
den vielen Seen und Wäldern – der 
größte von ihnen ist der Kaiserwald 
(Slavkovský les), der sich zwischen 
Marienbad und Karlsbad erstreckt –, 
aber auch an der vulkanischen Ver-
gangenheit des Gebiets. Unzählige 
Moore, heiße und kalte Quellen und 
so manches kleine Erdbeben prägen 
das Bäderdreieck und sind (abge-
sehen von den Erdbeben natürlich) 
der Hauptgrund dafür, dass Jahr für 
Jahr Hunderttausende Gäste – vor-
wiegend aus Tschechien, Deutsch-
land und Russland – hierherkom-
men. Während die meisten von ih-
nen Erholung oder eine Linderung 
ihrer Leiden suchen, zieht es zuneh-
mend auch Touristen hierher. Der 
Reiz des Bäderdreiecks besteht auch 
darin, dass die Entfernungen gering 
sind, man von jedem Ort in den an-
deren in unter einer Stunde fahren 
kann und alle Kurbäder ihren unver-
wechselbaren, ganz eigenen Charak-
ter haben. Ob das gemütliche Fran-
zensbad, das mittelalterlich wirkende 
Eger, das herrschaftliche Marienbad 
oder das mondäne Karlsbad – gera-
de die Unterschiedlichkeit der Orte 
macht deren Reiz aus. Und wer vom 
gemütlichen Charakter der Kurstäd-
te einmal genug hat, findet in deren 
näherer Umgebung viele interessan-
te Städtchen, Burgen, Schlösser und 
Naturphänomene, die für einen ab-
wechslungsreichen Urlaub sorgen.

n Das Bäderdreieck lädt nicht nur zur 
Kur, sondern auch zu ausgedehnten 
Spaziergängen ein, wie hier in der Fuß-
gängerzone von Karlsbad
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µ	 Mineralquellen: Kein anderes Land 
verfügt über so viele Heilquellen wie 
Tschechien, allein in Karlsbad sind 
es rund 60 Stück. Teilweise werden 
sie seit Jahrhunderten genutzt.

µ	 Schnabeltassen: Insbesondere in 
Karlsbad, aber auch in Marienbad, 
gehört es einfach dazu, mit einem 
Becher in der Hand durch die Kur­
zone zu flanieren und dabei das hei­
ße Wasser zu trinken (s. S. 41).

µ	 Johann Wolfgang von Goethe: Zu­
sammengenommen verbrachte der 
Dichterfürst über drei Jahre im Bä­
derdreieck und an gefühlt jedem 
zweiten Haus befindet sich eine Pla­
kette, die an einen Besuch des be­
rühmten Schriftstellers erinnert, der 
sich hier nicht nur als Naturforscher 
betätigte, sondern sich auch unsterb­
lich verliebte (s. S. 56).

µ	 Zeitlose Eleganz in Kaisergelb: Die 
drei großen Kurorte scheinen aus 
der Zeit gefallen und wirken dank 
ihres einmaligen Architekturstil­

Das gibt es nur im Bäderdreieck
mixes noch immer so wie während 
der Belle Époque.

µ	 Becherovka: Der grün-gelbe Kräu­
terlikör ist so etwas wie das flüssi­
ge Wahrzeichen Karlsbads. Der vom 
Apotheker Josef Vitus Becher erfun­
dene Trunk wird bis heute vor Ort 
produziert, wovon man sich in ei­
nem eigenen Museum überzeugen 
kann (siehe auch s. S. 34).

µ	 Oblaten: Die „echten“ Karlsbader 
Oblaten werden nur hier hergestellt 
und unterliegen in Bezug auf ihre 
Zusammensetzung strengen Kriteri­
en. Aber auch die anderen Kurbäder 
haben die hauchdünnen Leckerei­
en für sich entdeckt und bieten sie in 
verschiedenen Geschmacksrichtun­
gen an (s. S. 42).

9Das gibt es nur im Bäderdreieck

005bo-mb

r Schnabeltassen, die es in allen 
Formen und Farben gibt, sind ein 
wunderbares Souvenir



10 Der Kuraufenthalt

Der Kuraufenthalt
Tschechien verfügt über eine lange 
Bädertradition. Schon Ende des 18. 
Jahrhunderts zog es Künstler, Intel-
lektuelle, Politiker und gekrönte Häup-
ter in das Bäderdreieck, das im 19. 
Jahrhundert einen wahren Boom er-
lebte und das Goldene Zeitalter der 
Kurbäder begründete. Daran hat sich 
bis heute nichts geändert. Tschechien 
verfügt immer noch über die meisten 
zertifizierten Kureinrichtungen in der 
gesamten EU. Man setzt hier auf die 
Verwendung von lokal auftretenden 
Naturphänomenen, grob kann man 
sie in Wasser, Gase und Moore un-
terteilen. Ebenso wichtig sind bei der 
Kur aber auch Ruhe und Zeit, wes-
halb die meisten Gäste drei Wochen 
an einem Ort bleiben oder nach einem 
zweiwöchigen Aufenthalt in Marien-

bad oder Karlsbad zu einer einwöchi-
gen Nachkur nach Franzensbad fah-
ren. Es ist die Kombination aus lange 
bewährtem medizinischem Wissen, 
den einzigartigen Naturphänomenen, 
der guten Luft, der Ruhe und der wun-
dervollen Bäderarchitektur, die das 
Bäderdreieck zu einem einzigartigen 
Ziel für den Medizintourismus macht. 
Informationen zu Kuraufenthalten 
im Allgemeinen bieten die Websites 
des Heilbäderverbands der Tschechi-
schen Republik (www.le​cebnelazne.
cz) und des Verbands der Heilbäder 
der Tschechischen Republik (www.je​
demedolazni.cz). Die in diesem Buch 
beschriebenen Kurorte zählen mit Ab-
stand zu den beliebtesten des Lan-
des und verfügen darüber hinaus über 
zahlreiche historische Sehenswürdig-
keiten, sodass sie auch für „normale“ 
Touristen von Interesse sind.

Karlsbad wird heute vor allem bei 
Beschwerden des Verdauungsap-
parats, Stoffwechselstörungen und 
Drüsenerkrankungen, Nervenerkran-
kungen, Parodontose, Krebs und Be-
schwerden des Bewegungsapparats 
aufgesucht, wobei alle Altersgruppen 
behandelt werden können und man 

r Repräsentative Räumlichkeiten wie 
das Königskabinett im Neuen Bad ⑳ 
sorgen für den perfekten Rahmen eines 
erholsamen Kuraufenthalts
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MEIN TIPP  
Kuren mal anders
Eine „Trinkkur“ im etwas anderen Sinne 
kann man im Beer Spa erleben (s. Foto 
oben), das Filialen in allen drei Kurorten 
und mittlerweile sogar in Prag unterhält. 
Bei einem Bad in mit Wasser vermengter 
Bierhefe, Hopfen und Malzschrot, die zur 
Öffnung der Poren beitragen und die Haut-
regeneration fördern sollen, kann man 
in gemütlich-rustikalem Ambiente ent-
spannen. Ob die Zapfhähne, die neben 
dem Zuber stehen und an denen man sich 
während der einstündigen Prozedur so 

oft bedienen kann, wie man möchte, zur 
Heilung beitragen, muss jeder selbst wis-
sen. Da immer nur ein Raum zur Verfügung 
steht, sollte man vorab telefonisch reservie-
ren. Preise siehe Websites der Betreiber.
o1 [III C2] Beer Spa Franzensbad, Anglická 

13, Tel. 720975975, www.beer​spa-​fran​
zensbad.cz, geöffnet: tägl. 10–19 Uhr

o2 [I C3] Beer Spa Karlsbad, Stará Louka 
8, Tel. 608880181, www.beerspa-​carls​
bad.cz, geöffnet: tägl. 10–20 Uhr

o3 [II A3] Beer Spa Marienbad, Hlavní třída 
7, Tel. 725880100, www.beerspa-mari​
enbad.cz, geöffnet: tägl. 10–20 Uhr

vor allem auf die Kraft des Mineral-
wassers und von Quellgas setzt. Die 
einzelnen Quellen, ihre Wirkung und 
Zusammensetzung sind auf der Web-
site der Touristeninformation gelistet: 
www.karlovyvary.cz/de/quellen.

Marienbad ist vor allem ein Kur-
ort für ältere Semester, die hier bei 
Herz-Kreislauferkrankungen, Proble-
men des Verdauungsapparats, Stoff-
wechselstörungen, Atemwegsproble-
men, Nervenerkrankungen, Proble-
men des Bewegungsapparats sowie 
Nieren- und Harnwegserkrankungen 
auf die Kraft des lokalen Mineral-
wassers und Quellgases setzen. In 
der näheren Umgebung gibt es gan-
ze 40 Mineralwasserquellen, die vor 
allem für Trinkkuren genutzt werden 
und mal einen hohen Salz-, mal ei-
nen hohen Eisengehalt bieten oder 
klassische Sauerbrunnen sind. Auch 
die Touristeninformation von Marien-
bad verfügt über eine detaillierte Auf-
listung aller im Ort entspringenden 
Quellen: www.marianskelazne.cz/de/
marienbad-entdecken/quellen.

Traditionell wird Franzensbad vor al-
lem bei gynäkologischen Erkrankun-
gen und Unfruchtbarkeit aufgesucht, 

http://www.beer
http://www.beerspa-carls
http://www.beerspa-mari
http://www.karlovyvary.cz/de/quellen
http://www.marianskelazne.cz/de/
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Zur richtigen Zeit  
am richtigen Ort
Grundsätzlich ist das Bäderdreieck 
mit seinem milden Klima das gan-
ze Jahr über einen Besuch wert und 
eine Kursaison im eigentlichen Sinn 
gibt es nicht mehr, dennoch tummeln 
sich die meisten Menschen auch heu-
te noch zwischen Mai und September 
in den Orten. Doch auch der Winter 
hat seinen Reiz, wenn die wundervol-
len Wandelhallen vom Schnee in ein 
zartes Weiß getaucht werden und die 
heißen Quellen im wahrsten Sinne 
des Wortes „Dampf ablassen“. Wäh-
rend bestimmter Veranstaltungen wie 
der Eröffnung der Kursaison oder des 
Karlsbader Filmfestivals ist mit einem 
stark erhöhten Besucheraufkommen 
zu rechnen, dann heißt es rechtzeitig 
buchen.

Frühling

µ	 Im Mai kommt es zu einem Stelldich-
ein des europäischen Adels, wenn beim 
Karlsbader Wochenende „blaues Blut“ 
aus ganz Europa in die Stadt strömt, um 
im Grandhotel Pupp ② einem prächti-
gen Ball beizuwohnen.

µ	 Ebenfalls im Mai wird in den drei Kuror-
ten feierlich die Kursaison eröffnet. Mitt-
lerweile kann man zwar das ganze Jahr 
über kuren, die schöne Tradition hat sich 
aber erhalten und wird mit Umzügen, 
Konzerten und vielen weiteren Begleit-
veranstaltungen begangen.

mittlerweile erstreckt sich das Spek-
trum der hier angebotenen Leistun-
gen aber auch auf die Behandlung 
von Herz-/Kreislauferkrankungen, 
Gelenkbeschwerden, Nervenerkran-
kungen, Hautproblemen, Verdau-
ungsbeschwerden und Krebserkran-
kungen. Neben dem bereits vor rund 
150 Jahren vertriebenen Franzensba-
der Heilwasser sind es vor allem die 
Moorpackungen und -bäder, die we-
gen ihres hohen Mineral- und Humin-
säureanteils geschätzt werden, aber 
auch auf die Kraft der hier aus dem 
Boden tretenden Heilgase wird ge-
setzt. Dieses wird als trockenes Koh-
lendioxid dem Mineralwasser ent-
nommen und für Gasinjektionen und 
Trockengasbäder verwendet. Eine her-
vorragende deutschsprachige Über-
sicht über alle Heilquellen der Stadt 
inkl. Anwendungsbereich und Tem-
peratur findet sich unter www.flinfo.
cz/de/spa-wellness-in-franzensbad/
quellen-und-sonstige-heilmittel.

n Praktisch: Viele Quellen im Bäder-
dreieck werden an bestimmten Orten 
gebündelt. So lassen sich bequem meh-
rere Wasser abzapfen.
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lei Begleitveranstaltungen bilden ein 
buntes Rahmenprogramm.

µ	 Ende August oder Anfang September 
steigt im Rahmen des Europacups in 
Karlsbad der City Triathlon Karlovy Vary. 
Begleitet wird das Event von zahlreichen 
weiteren Veranstaltungen (https://city​
triathlon.cz).

Sommer

µ	 Anfang Juli steigt in Karlsbad das Inter-
nationale Filmfestival Karlovy Vary 
(www.kviff.com/cs/uvod), das wichtigste 
gesellschaftliche Ereignis der Region im 
Jahreskalender. Seit 1946 geben sich 
hier internationale Stars die Klinke in die 
Hand, nur wenige Filmfestspiele weltweit 
können auf eine noch längere Tradition 
zurückblicken. Mehr als einhunderttau-
send Tickets werden Jahr für Jahr abge-
setzt, wenn es darum geht, den Kristall-
globus für den besten internationalen 
Film und den East of the West Award 
für den besten osteuropäischen Film zu 
vergeben.

µ	 Den gesamten August über lädt das 
Symphonieorchester der Stadt Karls-
bad an beinahe jedem Nachmittag zu 
den kostenlosen Kolonnadenkonzer-
ten (www.karlovyvary.cz/de/kolonna​
den​konzerte) in der Mühlbrunnenkolon-
nade ⑪ ein. Ähnliche Konzerte finden 
in den Sommermonaten auch in Marien-
bad auf der kleinen Bühne in der Haupt-
kolonnade ⑸ statt. Die Termine sind 
direkt an der Bühne vermerkt. In Fran-
zensbad hingegen dienen zwei kleine 
Pavillons als Bühne für die meist aus 
Marsch- und Unterhaltungsmusik beste-
henden Konzerte.

µ	 In der dritten Augustwoche findet in 
Marienbad zu Ehren des berühmten 
Kurgasts das Chopin Festival (http://
chopinfestival.cz) statt, eines der ältes-
ten europäischen Musikfestivals. Fans 
klassischer Musik kommen in den 
Genuss von Auftritten internationaler 
Künstler, alle zwei Jahre findet zudem ein 
Klavierwettbewerb statt.

µ	 Anlässlich der Wallensteinfestspiele 
(www.valdstejnske-slavnosti.eu) prä-
sentiert sich Eger in ungeraden Jahren 
an einem Wochenende Ende August 
ganz im Stil der Frühen Neuzeit. Bunte 
Umzüge, ein historischer Markt und aller-

Feiertage
In Tschechien wird zwischen staatli-
chen und christlichen Feiertagen unter-
schieden, wobei alle hier aufgeführten 
arbeitsfrei sind.
µ	 1.1.: Tag der Erneuerung des 

unabhängigen tschechischen 
Staates/Neujahr (Den obnovy 
samostatného českého státu/ 
Nový rok)

µ	 März/April: Karfreitag  
(Velký pátek)

µ	 März/April: Ostermontag 
(Velikonoční pondělí)

µ	 1.5.: Tag der Arbeit  
(Svátek práce)

µ	 8.5.: Tag des Sieges  
(Den vítězství)

µ	 5.7.: Kyrill- und Methodiostag  
(Den Cyrila a Metoděje)

µ	 6.7.: Tag der Verbrennung von Jan 
Hus (Den upálení mistra Jana Husa)

µ	 28.9.: Tag der Staatlichkeit  
(Den státnosti)

µ	 28.10.: Tag der Tschechoslowaki-
schen Unabhängigkeit (Den vzniku 
samostatného československého 
státu)

µ	 17.11.: Tag des Kampfes für Freiheit 
und Demokratie (Den boje za 
svobodu a demokracii)

µ	 24.12.: Heiligabend (Štědrý den)
µ	 25.12.: Erster Weihnachtsfeiertag 

(První svátek vánoční)
µ	 26.12.: Zweiter Weihnachtsfeiertag 

(Druhý svátek vánoční)

https://citytriathlon.cz
https://citytriathlon.cz
http://www.kviff.com/cs/uvod
http://www.karlovyvary.cz/de/kolonnadenkonzerte
http://www.karlovyvary.cz/de/kolonnadenkonzerte
http://chopinfestival.cz
http://chopinfestival.cz
http://www.valdstejnske-slavnosti.eu
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µ	 Ende September und den ganzen Okto-
ber hindurch wird in Eger an einzelnen 
Tagen das Jazz Jam Cheb (www.jazzjam.
cz) abgehalten, bei dem nationale und 
internationale Künstler ihr Können unter 
Beweis stellen.

µ	 Im Oktober wird in Karlsbad der kleine 
Bruder des großen Filmfestivals veran-
staltet, das internationale Tourismusfilm-
festival Tourfilm (www.tour-film.cz/en), 
bei dem Hunderte Filme rund um das 
Thema Reisen gezeigt werden.

µ	 Ebenfalls in Karlsbad zu Hause ist das 
internationale Jazzfestival JazzFest 
(www.jazzfest.cz), aber auch in Falke-
nau (Sokolov) finden anlässlich die-
ses Events, dessen Wurzeln Jahrzehnte 
zurückreichen, Konzerte internationaler 
Topkünstler statt.

Winter

µ	 Weihnachtsmärkte werden in allen drei 
Städten veranstaltet und ähneln den bei 
uns üblichen.

Herbst

µ	 Seit 2004 steigt in Marienbad der Mari-
enbader Herbst (Facebook: Mariánský 
podzim), ein internationales Folklorefes-
tival mit einem Rahmenprogramm aus 
Musik, Tanz und Paraden.

µ	 Beim Internationale Folklorefestival 
(www.kffestival.cz) kommen im Septem-
ber Besucher aus aller Welt in Karlsbad 
zusammen, um im Rahmen eines bunten 
Programms und in noch bunteren Kostü-
men bei Musik und Tanz die Vielfalt der 
Kulturen dieser Welt zu feiern.

µ	 ShiningVary° (https://varyzari.karlovy​
vary.cz) lautet der Name eines bunten 
Lichterfestivals, bei dem Karlsbads his-
torische Kulisse an einem Septemberwo-
chenende auf zauberhafte Art und Weise 
mit neuster Licht- und Lasertechnik in 
Szene gesetzt wird – ein unvergessliches 
Erlebnis für die ganze Familie!

µ	 Dvořákův karlovarský podzim, der Karls-
bader Dvořák-Herbst, zählt zu den ältes-
ten Musikfestivals Europas. Das lokale 
Symphonieorchester tritt dabei in den 
Sälen der prachtvollsten Hotels der Stadt 
auf, wobei auch Werke anderer bedeu-
tender Komponisten gespielt werden. r Silvesterfeuerwerk in Karlsbad
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